
  

Dokumentation Forum
14.03.2019  | Ferdinand Nehm 

Forum V 
Datum:   13.3.2019 - 18:35-21:10 Uhr  
Ort:   Stadtwerkstatt  
Durchführung:   Institut für Partizipatives Gestalten 
Teilnehmende:  28 

Ablauf 

1. Begrüßung und Überblick zur Vorgehensweise 

2. Warm-up und Kennenlernen über Gespräche zu zweit 
3. Neues aus der Stadtwerkstatt 
4. Aktuelles aus der Stadtgesellschaft 
5.  Wahl des Dialogbotschafters 
6. Präsentationen Akteursprojekte  

7. Raum für Dialog, Ausblick und Ende 

Beschreibung der inhaltlichen Tagesordnungspunkte 
zu 3): Neues aus der Stadtwerkstatt

Wachsende Ausstellung der Stadtwerkstatt 

• Die wachsende Ausstellung wurde überarbeitet und ist jetzt übersichtlicher.  

• Wir freuen uns, wenn Sie sich die Ausstellung ansehen. Ziel der Ausstellung ist auch, neuen 
Teilnehmer*innen einen einfachen Überblick zu ermöglichen.  

• Wir sind auch gespannt, wie die Ausstellung auf Sie als informierte, regelmäßige Teilnehmer*innen 
wirkt. 
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Erstes Akteursprojekt 

Wir freuen uns, dass nun bald das erste Akteursprojekt der Stadtwerkstatt umgesetzt wird. Herr Grünzig 
hat im ersten Forum, im Oktober letzten Jahres, seine Projektidee vorgestellt, einen Projektkreis 
gegründet, sich mit diesem Kreis regelmäßig in der Offenen Werkstatt getroffen. Wir haben ein 

Beratungsgespräch mit einer Mitarbeiterin der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen 
organisiert. Und konnten im Werkstattbericht letzte Woche die Ausstellung von Herrn Grünzig 
ankündigen. Mehr dazu erzählt Ihnen Herr Grünzig gleich selbst.  

Weitere Akteursprojekte 

An dieser Stelle geben wir Ihnen einen kurzen Überblick zu den aktuellen Akteursprojekten, die sich in 
der Planungsphase befinden und sich über weitere Mitstreiter*innen freuen. Einige Projektblätter liegen 

ausgedruckt auf dem Tisch mit Drucksachen, zu den Projekten: 

• Begegnungsraum  Historischer Hafen und Südspitze Fischerinsel 

• Mühlendammbrücke 

• „Lauter gute Adressen- Architektur und Persönlichkeiten im Stadtviertel zwischen Molkenmarkt und 
Waisenstraße“ 

Außerdem gibt es Ideen zur Gestaltung des Marx-Engels-Forums, die im letzten Forum vorgestellt 
wurden. Es werden weitere Interessenten gesucht. 
Zwei weitere Projekte werden uns heute vorgestellt - „Tag des guten Lebens“ und der studentische 
Wettbewerb der GHB zur Neugestaltung der Fischerinsel. 

Projektwerkraum am 21. März 

Der nächste Projektwerkraum steht bevor, diesmal mit dem Rathausforum als Schwerpunkt. Hier geht es 
um den gesamten Freiraum zwischen Fernsehturm und Spree.  
Es werden zwei neue Studien, die nach der Stadtdebatte in Auftrag gegeben wurden, vorgestellt:  

• Eine ökologische und stadtklimatische Untersuchung zum Rathausforum und Marx-Engels-Forum 

• Eine Untersuchung des öffentlichen Raumes 

• Diese sind bereits hochgeladen und für Sie vorab verfügbar 
Gemeinsam werden wir dann mit Ihnen die emotionalen und persönlichen Ebenen dieses Raumes 
erarbeiten. Alles was im Projektwerkraum erarbeitet wird, wird in die Wettbewerbsausschreibung zur 
Neugestaltung dieses Raumes 2020 eingebracht. 
Wir freuen uns wenn Sie kommen und möchten Sie bitten, den Projektwerkraum auch zu bewerben. 

Genug Material ist vorhanden, Flyer und Plakate liegen am Eingang. 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Forum April: Exkursion -> Treffpunkt am Kreativhaus e.V. 

Am 10. April geht das Forum auf Exkursion. Treffpunkt ist, wie jedes Mal, um 18:30, diesmal jedoch am 
Kreativhaus auf der Fischerinsel. Nach einer kurzen Vorstellung gehen wir gemeinsam zum Historischen 
Hafen an der Inselbrücke. Dort dürfen wir im Vereinsschiff das Forum stattfinden lassen. Danach können 

wir gemeinsam zu einem Konzert auf einem der anderen Schiffe gehen. Für weitere Präsentationen wird 
es hier leider keinen Platz geben.  
Treffpunkt: 18:30 Uhr am Kreativhaus e.V, Fischerinsel 3, 10179 Berlin 

Offene Werkstatt 

Wir freuen uns, dass die offene Werkstatt immer häufiger genutzt wird. Letzte Woche kam der 
Historische Hafen mit ca. 30 Menschen in den Raum, morgen kommen die Initiativen Changing Cities, 

Stadt für Menschen und das Bürgerforum Berlin e.V. um über den anstehenden Umbau der 
Mühlendammbrücke zu sprechen. 

Wir wünschen uns, dass die offene Werkstatt auch weiterhin spontan und viel genutzt wird. Wenn Sie 
Montag Nachmittag oder Donnerstag Abend das Bedürfnis haben, sich zu treffen, zu besprechen, sich 

auszutauschen oder auch einfach nur einen Tee zu trinken und sich auszuruhen, kommen Sie gerne 
vorbei. 
Offene Werkstatt 
Montag 14 bis 18 Uhr 
Donnerstag 18 bis 22 Uhr 

zu 4): Neues aus der Stadtgesellschaft 

Die Teilnehmer*innen tauschten Neuigkeiten, Beobachtungen und Termine aus, welche schriftlich 
festgehalten wurden. Diese sind im Anhang zu sehen. 

Zu 5): Wahl des Dialogbotschafters 

Im Begleitkreis der Stadtwerkstatt sind, neben einer Vielzahl an Initiativen und Vereinen, auch 8 

paritätisch ausgewählte Dialogbotschafter. Da ein Mann seine Position aufgegeben hat, werden die 
Teilnehmer*innen des Forums gebeten, einen Mann zur Nachbesetzung für den Begleitkreis zu wählen. 
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Herr Wolfram Giese und Herr Walter Weiblen stellen sich zur Wahl auf. Es wird ein Antrag auf Vertagung 
der Wahl gestellt. So können sich weitere Kandidaten aufstellen lassen. Es soll eine geheime Wahl 

stattfinden. 
Über den Antrag auf Vertagung der Wahl wird per Handzeichen abgestimmt: 

• 18 dafür 

• 1 dagegen 

• 5 Enthaltungen 

Der Antrag auf Vertagung wird angenommen. Weitere Kandidaten können sich bis zum neuen Termin 
aufstellen lassen. 
Das Team der Stadtwerkstatt informiert im nächsten Werkstattbericht über den neuen Termin zur Wahl.  

zu 6): Präsentationen der Akteursprojekte 

Drei Forumsteilnehmer*innen hatten sich angemeldet, um eigene Projekte und Ideen vorzustellen. Die 

Präsentationen sind im Anhang enthalten.  

• Präsentation zum Projekt „Tag des guten Lebens“, der 2020 in Berlin in drei Kiezen stattfindet, die an 
diesen Tagen autofrei und von den Bürger*innen selbst gestaltet und bespielt werden. Gehalten von 
Herrn Brocchi. 

• Präsentation zur anstehenden Umsetzung des Akteursprojekts „Ausstellung: Komplex Karl-
Liebknecht-Straße - Zwischen Utopie und Realität“ gehalten von Herrn Grünzig. 

• Präsentation zum studentischen Architekturwettbewerb zur historischen Friedrichsgracht, 
ausgerichtet von der Gesellschaft Historisches Berlin. Vortrag von Herrn Giese. 

Die Vortragenden beantworteten Rückfragen. Sie erhielten von den Teilnehmenden schriftliches, 
anonymes Feedback. 

Fazit  

Das fünfte Forum der Stadtwerkstatt verdeutlichte, wie die Teilnehmer*innen zunehmend mit dem 
Ablauf der Foren vertraut sind und diesen Ablauf auch mittragen. Die Teilnehmenden brachten sich sehr 

aktiv und mit einer Vielzahl an Wortmeldungen und Diskussionsbeiträgen ein. Die anstehende 
Umsetzung des ersten Akteursprojekts, welches im ersten Forum im Oktober 2018 eingebracht wurde, ist 
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ein Erfolg der den Projektentwicklungszyklus  für Akteursprojekte bestätigt. Eine Präsentation sowie 
einige Wortmeldungen führten zu teils emotional geführten Diskussionen mit starken Meinungen. 

Anlage: 

• Flipchart mit den Neuigkeiten aus der Stadtgesellschaft 

• Flipchart zur Wahl des Dialogbotschafters 

• Atmosphärische Bilder 

• Übersicht zu den Initiativen, die bereits im Begleitkreis der Stadtwerkstatt vertreten sind 

• Präsentationen  

Das nächste Forum findet am 10.4.2019 statt - das Team der Stadtwerkstatt freut 
sich auf Ihre Teilnahme!  

Treffpunkt ist am Kreativhaus e.V. auf der Fischerinsel um 18:30 Uhr. Das Forum 
findet anschließend im Vereinsschiff des Historischen Hafens an der Inselbrücke/ 

Ecke Märkisches Ufer statt. 
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Begleitkreis der Stadtwerkstatt 
Vertretene Initiativen:  

• Initiative Offene Mitte 
•  Planungsgruppe Stadtkern 
•  Hermann-Henselmann-Stiftung 
•  ZUsammenKUNFT Berlin 
•  Moabiter Ratschlag e.V. – Koordinierungsstelle für Kinder- 

und Jugendbeteiligung Mitte 
•  Platzmanagement Alexanderplatz 
•  Think Berl!n 
•  Architektenkammer Berlin 
•  Deutsches Institut für Urbanistik (DIfU) 
•  Stiftung Zukunft Berlin 
•  Bezirksverordnetenversammlung Mitte: 4 VertreterInnen 

aus dem Ausschuss für Stadtentwicklung 
•  Abgeordnetenhaus Berlin: 4 VertreterInnen aus dem 

Ausschuss für Stadtentwicklung und Wohnen 

•  8 Bürger*innen als Dialogbotschafter (von Teilnehmenden 
der Stadtdebatte 2015 gewählt) 

Nächstes Treffen des Begleitkreises: 16. Mai 2019
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Ausstellung „Kom
plex Karl-Liebknecht-Straße –

zw
ischen U

topie und Realität“

Initiative O
ffene M

itte Berlin

-Gründung: Herbst 2015
-Anliegen: W

eiterentw
icklung des 

Fernsehturm
-Ensem

bles bei 
Respektierung des vorhandenen 
baukulturellen Erbes
-Ein Them

a: Beschäftigung m
it der 

Geschichte des O
rtes

Beschäftigung m
it der Geschichte –

Them
a 1: Freiraum

gestaltung

-Axel Zutz: Forschungen zur Geschichte des Freiraum
es am

 
Fernsehturm

 nach Entw
ürfen von Hubert M

atthes
-Veröffentlichungen in Zeitschriften und Sam

m
elbänden

-Film
interview

 m
it dem

 Landschaftsarchitekten Hubert M
atthes 

(verstorben am
 21.12.2018)

Beschäftigung m
it der Geschichte –

Them
a 2: Der Kom

plex Karl-Liebknecht-Straße –
Der „große U

nbekannte“ 

-über den Kom
plex Karl-Liebknecht-

Straße ist w
enig bekannt

-keine Buchpublikationen
-keine Zeitschriftenartikel über das 
fertige Gebäude
-besonderes Interesse am

 Gebäude 



Forschungen zum
 Kom

plex Karl-Liebknecht-Straße

-Recherchen in Archiven
-Literaturrecherchen
-Suche nach Bildm

aterial
-Gespräche m

it Zeitzeugen, z.B. den 
verantw

ortlichen Architekten
-W

olfgang Radke
-M

anfred Zum
pe

Ergebnis: Kom
plex Karl-Liebknecht-Straße besitzt eine vielfältige und 

faszinierende Geschichte 

Aspekte: 
-Gebäude w

ar Vorzeigebau, der m
it besonderem

 Aufw
and 

gestaltet w
urde

-im
 Gebäude spiegelt sich der Konkurrenzkam

pf zw
ischen 

dem
 O

stblock und dem
 W

esten w
ider 

-das Gebäude w
urde von Architekten entw

orfen, die sich an 
der internationalen N

achkriegsm
oderne orientiert haben

-Gebäude w
urde von Ideen Le Corbusiersbeeinflusst 

-Gebäude enthält viel utopisches Potenzial
-der Kom

plex Karl-Liebknecht-Straße ist eine Architekturikone 
der M

oderne

Ziel: Geschichte des Kom
plexes öffentlich bekannt m

achen
Idee: Ausstellungsprojekt

Ausstellungsprojekt im
 Rahm

en der 
Stadtw

erkstatt „Der Kom
plex Karl-

Liebknecht-Straße –
zw

ischen U
topie 

und Realität“
-18.10.2018: Vorstellung des Projektes 
im

 Forum
 der Stadtw

erkstatt
-Bildung eines Projektkreises

-M
atthias Grünzig

-Theresa Keilhacker
-Steffen Pfrogner

-Bestätigung der Ausstellung als 
Akteursprojekt der Stadtw

erkstatt
-Arbeitstreffen

Them
en: 

-politische Rahm
enbedingungen

-internationale Einflüsse
-Die Architekten
-Das Konzept
-Die Ausführung
-Die N

utzungen
Präsentation von bisher 
unveröffentlichtem

 Bildm
aterial 

Die Ausstellung „Der Kom
plex Karl-Liebknecht-Straße –

zw
ischen 

U
topie und Realität“ -Inhalte



Die Ausstellung „Der Kom
plex Karl-Liebknecht-Straße –

zw
ischen 

U
topie und Realität“ 

O
rt: Stadtw

erkstatt
Zeit: 22. M

ärz –
23. April 2019

Ö
ffnungszeiten: 

M
o: 14-18 U

hr
Di: 15-19 U

hr
Do: 10-14 und 18-22 U

hr

Führungen durch die Ausstellung: 
Sa / So: 14 U

hr

Eröffnung: 22. M
ärz 2019, 19 Uhr  

Begleitendes Veranstaltungsprogram
m

12. April 2019, 19 Uhr: Zeitzeugengespräch m
it 

M
anfred Zum

pe
-Architekt des Kom

plexes Karl-Liebknecht-Straße 
-w

eitere Bauten in Berlin:
-Hochhäuser Fischerinsel
-Hochhaus Rochstraße
-Hochhäuser Holzm

arktstraße
-Hochhäuser Ernst-Thälm

ann-Park
-w

eitere Veranstaltungen in Planung

W
ie geht es w

eiter?

Interesse an w
eiteren Them

en, z.B.:
-Rathauspassagen
-Fernsehturm

 (3.10.1969 Eröffnung –
50jähriges Jubiläum

)
-Fernsehturm

-U
m

bauung
-M

arienkirche

Suche nach:
-Zeitzeugen
-Fotos/Dokum

ente
-Interessierte

berliner-m
oderne@

w
eb.de
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planen. 
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A

ußer bei E
ntw

urfsituation 3, sollten die G
eschosszahl von 4 S

tockw
erken nicht überschritten 

w
erden 

• 
N

ebeneinander liegende G
ebäude (E

ntw
urfsituation 1 ) sollten unterschiedliche 

E
rdgeschosshöhen aufw

eisen, um
 so eine heterogene G

eschosslinie im
 S

traßenzug zu 
erzeugen (E

s ist freigestellt, alternativ eine S
ockelzone einzuziehen) 

• 
D

ie G
ebäude sollen ein S

atteldach m
it einer N

eigung von m
in. 35° bis m

ax. 45° aufw
eisen ( 

w
ahlw

eise können auch M
ansardendächer geplant w

erden, hier darf die untere M
ansarde 

selbstverständlich eine steilere N
eigung aufw

eisen) 
• 

D
ie H

äuser sind Traufständig zur S
traßenlinie zu planen 

• 
S

tehende Fensterform
ate sind gew

ünscht 
• 

E
s ist von G

las/S
tahl- oder reinen H

olzfassaden abzusehen. 
• 

E
ine volle R

ekonstruktion w
ird nicht als E

ntw
urf angenom

m
en. 
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G
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B
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w
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E

TTB
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W
E

R
B

S
G

R
U

N
D

LA
G

E
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N
utzungsrichtlinien 

    E
s ist vorrangig eine W

ohnnutzung zu planen. G
ew

erblich genutzte Flächen sind gestattet, sollten 
aber nicht m

ehr als 1/3 der G
esam

tfläche einnehm
en. O

b hier G
eschäfte, gastronom

isch 
genutzte- oder B

üroflächen geplant w
erden ist den S

tudierenden überlassen. 
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TE
R

M
IN

E
 

 
W

ettbew
erbsdauer 

18.Januar -  
30. M

ärz 2018 
 

Lesung 
D

er U
m

gang m
it unserer B

aulichen Identität - 
W

ettbew
erbsbegleitende V

orträge 
V

ortrag: P
rof. B

ernd A
lbers ( FH

 P
otsdam

) 
H

r. M
arc Jordi 

13. Februar 2018 
 

P
reisverleihung und A

usstellung 
19. Septem

ber 2018 
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P
räm

ierte Teilnehm
er 

    
2. 

P
latz 

G
räfe/S

chick 
2. 

P
latz  

D
iestelkam

p/B
ritz  

3. 
P

latz  
M

inkin  
4. 

P
latz  

V
aganov  

 
	

  
						

D
as H

aus in der R
eihe

B
eitrag 

M
ichael D

iestelkam
p

K
evin B

ritz
D

as H
aus in der R

eihe



B
eitrag 

A
lexandr M

inkin
D

as H
aus im

 H
aus

B
eitrag 

A
nastasija Vaganov

D
as H

aus an der E
cke
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A
ngesetzte Term

ine für 
2019 

M
ittw

och 27. M
ärz 2019, 19.00 U

hr 
D

IE W
ILH

ELM
STR

A
SSE 

V
O

R
TR

A
G

: D
IP

L.-IN
G

. H
O

R
S

T P
E

TE
R

 S
E

R
W

E
N

E 
O

rt: Im
 kleinen Säulensaal der ZLB

, B
reitestraße 30-36, 10178 B

erlin-M
itte (A

lter M
arstall) 

 M
ittw

och 19. Juni, 19.00 U
hr 

D
ER

 G
R

O
ßE TIER

G
A

R
TEN

 
V

O
R

TR
A

G
: D

IP
L.-IN

G
. H

O
R

S
T P

E
TE

R
 S

E
R

W
E

N
E

 
O

rt: B
erlinsaal in der ZLB

, B
reitestraße 30-36, 10178 B

erlin (A
lter M

arstall) 
In Zusam

m
enarbeit m

it dem
 V

erein für die G
eschichte B

erlins 
 

M
ittw

och, 16. O
ktober, um

 19.00 U
hr 

SPR
EEA

TH
EN

 
V

O
R

TR
A

G
: D

IP
L.-IN

G
. H

O
R

S
T P

E
TE

R
 S

E
R

W
E

N
E

 
O

rt: B
erlinsaal in der ZLB

, B
reitestraße 30-36, 10178 B

erlin (A
lter M

arstall) 
In Zusam

m
enarbeit m

it dem
 V

erein für die G
eschichte B

erlins 
  

	


